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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 4 März

ſueber die Land wirthſchaft und die Jnduſtrie
r Provinz Sach en Die neueſten amtlichen Veröffent

hungen betreffend den Binnnenverſandt auf den preußiſchen
Staatseſenb ahnen r daß unter den 12 Provinzen c des

taates die Provinz Sachſen bei 7 von 18 Verſandtgegen
tänden prozentualiter an erſter Stelle im Staate ſteht

ittel 41 Br8ö Zucker 37 Proz Weizen 24 Proz Rüben
v Proz und dehl 16 Proz Die übrigen Provinzen liegen
hiergegen zum Theil weit zurück So z B folgt bei den Braun
lohlen Brandenbürg erſt mit 21 Proz bei dem Salze Hannover
rſt mit 14 Proz und bei den Düngemitteln Hannover erſt mit

Proz An zweiter Stelle ſteht die Provinz Sachſen im
Staate mit folgenden Verſandtgegenſtänden Kartoffeln 20 Proz
Roggen und Bier je 16 Proz ſowie Holz 15 Proz Hier
gehen ihr Brandenburg Kartoffeln 22 Proz Poſen Roggen
31 Proz Weſtfalen Bier 26 Proz und Schleſien Holz
17 Proz vor

Kommers der Studentenſchaft zur Feier des100 jährigen Geburtstages Kaiſer Wilhelm s I
Ein buntes Bild bot geſtern abend der prächtig ausgeſchmückte
Saal des Etabliſſements Kaiferſäle Guirlanden die Banner
der einzelnen ſtudentiſchen Korporationen und der Univerſität
und ſonſtige Dekorationen wirkten zuſammen um dem Saale
einen ſelten ſchönen Anblick zu verleihen Gegen 8 Uhr füllten
ſich die der Länge nach durch den Saal aufgeſtellten Tafeln mit
der Schar der buntbemützten Muſenſöhne und es dauerte nicht
lange ſo war auch kein Plätzchen mehr zu haben Quer vor
unterhalb der Bühne befand ſich die Ehrentafel an der die
Profeſſoren Dozenten und Vertreter der Stadt Platz nahmen
Auf der Bühne ſaßen am Präſidentiſche die Vertreter des
Studentenausſchuſſes 14 an der Zahl in vollem Wichs Gegen

9 Uhr wurde der Kommers eröffnet Die Schläger der
Chargirten flogen aus der Scheide und ſauſten dreimal auf den
Tiſch Silentium und Ruhe herrſchte in der mehr als 800
Perſonen zählenden Schar Nach dem Lied Sind wir vereint
zu guter Stunde begrüßte der Vertreter der zur Zeit im
Studentenausſchuß präſidirenden Korporation Hr stud jur
Böhme von der Boruſſia die anweſenden Gäſte die Vertreter
der Stadt und des Profeſſoren und Dozentenkollegiums Die
Feſtrede hielt Hr stud phil Schnoch von der Palaiomarchia
An der Hand des Lebenslaufes des Heldenkaiſers zeichnete er
in kurzen markigen Zügen das Charakterbild Wilhelm s des
Großen und endete mit einem mit großem Beifall auf
genommenen Hoch auf unſern jetzigen Kaiſer Hr Simon
von der Thuringia hielt die Bismarckrede auf die Univerſität
ſprach Heſſelbach von der Tuisconia Namens des Pro
feſſorenkollegiums ergriff der derzeitige Rektor Hr Geheimer
Medizinalrath Prof Dr Ebert das Wort Er warnte die
akademiſche Jugend davor ſich mit der Politik zu befaſſen und
erinnerte ſie immer deſſen eingedenk zu ſein daß für ſie noch
blühende goldene Zeit noch immer Tage der Roſen ſeien Des
halb ſollten ſie das Leben genießen in eifrigem Studium und
Heiterkeit und Fröhlichkeit Die Sorgen würden ſpäter ſchon
kommen und dann ſei noch Zeit zum politiſiren Sein Hoch
gälte der ſtudirenden und nicht politiſirenden Jugend Gegen
12 Uhr ſchloß der offizielle Theil des Kommerſes Wie lange
die Fidulität noch gewährt entzieht ſich unſerer Kenntniß

Zur Berliner Stadtbaurathswahl Die Stadt
baurathswahl welche auf der Tagesordnung der heutigen Stadt
verordneten Sitzung ſteht muß ſicherem Vernehmen nach bis
nächſten Donnerstag vertagt werden weil die ausſchlaggebenden
Fraktionen ſich über die beiden hauptſächlich in Frage kommenden
Kandidaten Stadtbaurath Gen zmer Halle und Eifenbahn
ung ektör Baltzer Berlin noch nicht haben ſchlüſſig machen
önnen

Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen
hält am Freitag 5 März in ſeinem Vereinslokale Rathskeller,eine Verſammlung ab Näheres durch das in gleicher Nummer
ſtehende Jnſerat

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Jn
der geſtern abend in Stadt Berlin abgehaltenen Verſamm
lung früherer Zöglinge der vereinten deutſchen Schulen
wurden die Vorgänge welche während der Zwiſchenzeit in
Bezug auf das Jubiläum obiger Anſtalten ſich weiter entwickelt
haben dargelegt Als ſehr bedauerlich wurde es anerkannt daß
aus dem nun ſchon beſtehenden Komitee der Latina und des
Pädagogiums ſich abzweigend noch eine Vereinigung frühererWaiſenknaben dieſer Schule gebildet hat Eine derartige Zer
ſplitterung könne unmöglich zu einem gedeihlichen Ziele führen
Des weiteren wurde berichtet daß die Vereinigung der Schüle
rinnen der Bürger und Freiſchule vollendete Thatſache ſei die
Vereinigung mit der höheren Töchterſchule aber ſicher einen
Anſchluß vorausſehen laſſe Am Sonntag vormittag ſoll noch
eine Feſtſetzung des Wortlautes des Anſchreibens erfolgen
welches den Sammelliſten beigegeben nach auswärts aber brief
lich verſandt werden ſoll Die Liſten ſind ſoweit thunlich fertig
geſtellt und ſollen die Sammlungen noch in dieſem Monat
beginnen Die Einziehung der Beträge erfolgt durch frühere
8öglinge ehrenamtlich Die angeſammelten Gelder
hollen den Zweck haben eine Waiſenknaben oder
Mädchenfreiſtelle zu gründen und ſo einer durch
ie knapper werdenden Mittel möglichen Verringe

rung der Anzahl vorhandener Stellen zu begegnenDie deutſchen Schulen wollen alſo den Gedanken
des Stiftes weiter ausbauen Von ſeiten der früheren
Schülerinnen wurde etwa im November eine Wohlthätigkeits
vorſtellung für Erweiterung der Mittel geplant

T Die Fürſorge für unbemittelteLungenleidende
Auf Bitten des Vereins für Volkswohl Abth X haben
verſchiedene Aerzte unſerer Stadt geſtattet daß in ihren Warte
Zimmern Sammelbüchſen zur Aufnahme von Beiträgen zur
Unterſtützung unbemittelter Lungenleidender angebracht werden
Der Verein hofft daß doch hier und dort ein Patient dem die
Kunſt des Arztes die Geſundheit wiedergegeben hat ſich veranlaßt
hen wird ſeiner armen leidenden Mitmenſchen zu gedenken und
er Büchſe eine Spende anzuvertrauen Perſonen welche noch

geneigt ſind ſolche Sammelbüchſen in ihren Wartezimmern
Geſchäftslokalen u dgl anbringen zu laſſen werden gebeten ſich
an Direktor Stieber Hagenſtr 6 zu wenden

ſt Die halleſche Jnduſtrie auf der Leipziger Aus
ellung Nach dem neueſten Ausſteller Verzeichniß werden

u der SächſiſchThüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe Aus
tellung in Leipzig noch folgende halleſche Firmen ausſtellen
Zermann Kiehl Thurmuhrenfabritk Fr Berger Brücken
w a gen und Windenfabrik Hildebrand ſche Mühlen

erke Aktiengeſellſchaft zu Völlberg

v Pre ausſchreiben des Verbandes der Ge
züchtervereine Auf Anregung des Verbandes und

ie de ürwortung der Landwirthſchaftskammer ſind auch für
wi ies jährige Vrut und Aufzuchtsperiode vom Land

atbſchaſtsmäniſter drei ſilberne und drei
atsmedaillen nebſt Veſitzzeugniſſen für hervorragende

ungge
düchteAhnve

ügel bewilligt worden Der Verband der Geſlügel
reine der Provinz Sachſen und angrenzenden Länder
nun ein Preisausſchreiben für Landwirthe Zucht

bronzene
t rn im Verkauf von Brutelern und in der Aufzucht von gegeben wo

1 Beiblatt zu Nr 106 der SaaleZeitnug
heeeeeorooooeeeeeeeee

ſtationsinhaber und ſonſtige Züchter
z in drei Abtheilungen J jeder Abtheilung konkurriren
ie betr Bewerber unter ſich r umfaßt die grb argder Verbands Zuchtſtationen Abtheilung II die Landwirthe Ab

Frunt III alle übrigen Züchter Sämmtliche Bewerber
ren Wohnſitz im Verbandsbezirk haben Die Entſcheidung über

Die Konkurrenz

i

den Werth der einzelnen Leiſtungen und der dafür zu gewährenden
Preiſe trifft der geſchäftsführende Verbandsvorſtand Die Unter
lagen für die t r ſind bis 1 Sept d J dem Verbands
vorſitzenden zu Halle a Hrn Schachtzabel franco einzuſenden
Aus den beizugebenden Unterlagen muß klar und deutlich her
vorgehen 1 Die Raſſe und Kopfzahl des eingeſtellten Zucht
ſtammes 2 die Dauer der Zuchtperiode 3 die Zahl der in dieſer
Zeit gelegten Eier 4 die Zahl der davon zu Brutzwecken ver
kauften Eier 5 Name Stand und Wohnort des betr Käufers
6 Tag des Kaufes 7 die Angabe des gezahlten Preiſes für ein
Ei oder ein Kücken 8 die Zahl der zu eigenen Zuchtzwecken ge
nommenen Eier 9 die daraus erzielte Kückenanzahl 10 der davon Ende Auguſt vorhandene Beſtand mit Angabe des Verbleibes
der etwaigen Differenz zwiſchen Punkt 9 und 10

Jm Kunſtgewerbeverein ſpra
Regierungsbaumeiſter Kn och über Deutſche Burgen Der
Redner leitete ſeinen intereſſanten Vortrag ein mit einem Hin
weis auf die Schwierigkeiten der Burgenforſchung und wies auf
das Werk von Dr Pieper hin das eine kritiſche Sichtung der
eſammten Burgenlitteratur vornimmt und eine verläßliche

Burgenkunde giebt Der Vortragende ging dann auf die Ur
ſache der Errichtung von Steinburgen nur um dieſe handelte es
ſich in ſeinem Vortrage ein und erläuterte daß nach der Völker
wanderung der Burgenbau zur Sicherung der Verkehrsſtraßen
ſich als nothwendig herausſtellte Dieſe Steinburgen mit deren
Errichtung man am Ende des 10 Jahrhunderts begann
erfuhren infolge des Wechſels der Schußwaffen im Laufe
der Zeit weſentliche Veränderungen und Verbeſſerungen
Jnfolge dieſer Veränderungen unterſcheidet man im
Burgenbau deſſen Blüthezeit bis zum Jahre 1400
reicht drei Perioden Die erſte wurde bedingt durch die Kriegs
technik in der der Bogen die zweite durch die in der die Arni
bruſt und die dritte durch die in der die Pulvergeſchütze
dominirten Die Typen der Burgen ſind ſehr verſchieden der
Redner wählte die Burg Wertheim am Zuſammenfluß der
Tauber und des Mains an der ſich die allen Burgen gemein
ſamen Formen zeigen zum Objekt feiner weiteren Ausführungen
die er an der Hand von Skizzen unternahm Jm Jahre 1000
beſtand dieſe Burg aus dem Bergfried einem feſten Thurme
der als letzter Zufluchtsort der Belagerten zu betrachten iſt
Dieſer Bergfried war mit einer Umzingelungsmauer verſehen
Ferner wurde die Burg durch einen tiefen Graben den Hals
graben geſchützt Als dritter Theil der Burg kommt dann noch
der Pallas die Wohnung des Beſitzers hinzu Unter dieſem
Pallas hat man ſich aber durchaus keinen Palaſt vorzuſtellen
ſondern die Wohnungen waren ſehr beſchränkt und auch in ihrer
inneren Ausſtattung nach unſeren heutigen Begriffen äußerſt
dürftig Jm Pallas befand ſich auch die ſogenannte große
Stube auch Ritterſaal genannt Nach dem Jahre 1200 wo die
Armbruſt zur Anwendung kam erfolgte eine fernere Erweiterung
der Burg durch ein von einem Thurme abgeſchloſſenes Mauer
werk das das Burgthor zu ſchützen hatte Um 1400 nach Ein
führung der Pulvergeſchütze wurde dann noch außerdem eine
dritte Mauer um die Burg hergezogen weiter waren die Burgen
noch ſtets geſchützt durch Palliſaden und Heckenwerke Hierauf
machte Herr Prof Schmidt noch einige intereſſante Mitthei
lungen über die Reſultate ſeiner Burgenforſchungen und zu
Schluß gab Herr Regierungsbaumeiſter Knoch noch einige Auf
klärungen über die Lebeusweiſe auf den Burgen Der
Redner erntete für ſeinen belehrenden Vortrag reichen Beifall

Für die Generalverſammlung des Vereins der
Pomologen und Obſtzüchter für Anhalt und dieProvinz Sachſen, welche auf Sonntag nachmittag 3 Uhr
ier nach dem Wintergarten einberufen iſt wurde folgende
agesordnung aufgeſtellt Vertrauensmänner und Bezirks

eintheilung Bericht über die letzte Vereinsperiode vom 13 März
1894 bis 7 März 1897 Rechnungsbericht des Schatzmeiſters
über dieſelbe Periode Feſtſetzung des Jahresbeitrages auf 2,50
Umänderung der Satzungen Auträge Wahl des neuen Vor
ſtandes Vortrag des Herrn Dr W Lenz Nahrungsmittel
Chemiker in Halle a/S über Die Anwendung der Reinzucht
hefe bei Vergährung des Obſt und Beerenweines Dieſer
Vortrag dürfte für diejenigen die ſich mit der Bereitung eines
guten Haustrunkes aus Beerenobſt beſchäftigen von großem
Jntereſſe ſein Da der Verein auch Damen zu ſeinen Mit
gliedern zählt ſind auch alle Freundinnen des Obſtbaues welche
ihre Kenntniſſe in Bezug auf die feinen Obſtſorten bereichern
wollen zur Theilnahme an den Verhandlungen eingeladen Der
Verein will von nun an ſeine Thätigkeit auch auf die größeren
Städte ſeines Bezirks ausdehnen um möglichſt alle Kreiſe der
Bevölkerung für den Genuß von gutem Obſt zu gewinnen

Ermäßigte Eiſenbahntarife für Brennmaterialien Bekanntlich hat die preußiſche Staatsbahn
Verwaltung beſchloſſen vom 1 April d J ab eine Fracht
ermäßigung für Braun und Steinkohle Gaskokes Brifketts
Holzkohlen Torf und Torfkohlen ſowie Brennholz auf ihren
Strecken einzuführen Die übrigen deutſchen Staaisbahn Ver
waltungen haben ſich bereits zum größten Theile dieſer Maß
nahme angeſchloſſen die wenigen noch zögernden dürften als
bald nachfolgen ſo daß die ermäßigten Eiſenbahntarife für
Brennmaterialien vom genannten Zeitpunkte ab in ganz Deutſch
land in Kraft treten dürften

Der Unterricht in weiblichen Handarbeiten
Das amtliche Schulblatt der königlichen Regierung zu Merſe
burg bringt in ſeiner neueſten Nummer eine dahingehende Ver
fügung daß auch von den Handarbeitslehrerinnen die Ver
ſäumnißliſten gemäß der Verordnung vom 18 Dezember 1895
ſorgfältig geführt werden ſollen Gleichzeitig ordnet die Schulgaſſichtstehörde an daß die weiblichen Handarbeiten bis zu
ihrer Vollendung im Klaſſenzimmer am zweckmäßigſten in einem
dafür zu beſtimmenden Schranke aufbewahrt nicht aber den
Kindern mit nach Hauſe gegeben werden

Meldungen zur zweiten Lehrerprüfung ſind
waren acht Wochen vor Beginn der ſchriftlichen Prüfung ein
zureichen

Als Aufgaben ſind für die Haupt Lehrer
konferenzen im Frühjahre bezw Herbſte 1897 folgende Gegenſtände beſtimmt Mit welchem Rechte wird Philipp Melanchthon

der Lehrer Deutſchlands genannt und Ueber die Verwendung
n von Anſchauungsbildern im bibliſchen Geſchichts
unterrichte

Stadttheater Am Sonnabend wird die Schauſpiel
Novität Natalie, nach dem Ruſſiſchen des Jwan Türgenjew
von Eugen Zabel zum erſten male wiederholt

Jm Thalia Thater bringt der Sonnabend das
Benefiz für den Regiſſeur Guſtav Beaurepaire Dieſer
hat ſich dazu das Volksſtück von A LArronge Wohlthätige
Frauen gewählt worin er den z v Rodeck ſpielt Hr

irektor Gluth hat die Partie des Möpſel übernommen Das
Stück wird gegenwärtig auch am n in Berlin viel

es ſtets glänzenden Erfolg davonträgt Da Hr
Beaurepaire ſich als Darſteller hier großer Beliebtheit erfreut
kann man ihm wohl einen guten Beſuch ſeiner Benefiz Vorſtellung
in Ausſicht ſtellen

geſtern abend Herr S

Halle Donnerstag 4 Rärz 1897

Friedrich Nietzſſche s des Dichter Philoſophen
Büſte von Bildhauer Siegfried Schellbach iſt gegenwärtig inder n e von Tauſch Groſſe u eſtellt Sieſtellt obgleich nach dem Leben modellirt den Phſlolop en nicht

als kranken Mann ſondern auf der Höhe ſeines Schaffens dar
Jn dem energiſchen Ausdruck des charakteriſtiſchen Kopfes liegt
ein Zug von rückſichtsloſem Verwerfen alter Jdeen neben einem
leiſen Anflug träumeriſcher Schwermuth wie fie in einigen
Poeſien dieſes gewaltigen Geiſtes zum Durchbruch kommt

Dienſtjubiläen Am Dienstag feierten die Königlichen
Lokomotivführer Herren Karl Steinicke und Georg Walter
ihr 25jähriges Dienſtjubiläum Frühmorgens wurden beideJubilare durch ein Heuſitſtändchen überraſcht Sämmtliche dienſt

freie Kollegen fanden ſich ſpäter zur Gratulation ein und eine
Deputation des Vorſtandes des Vereins Halleſcher Lokomotiv
führer überreichte ihnen als Angebinde eine goldene Uhr Abends
fand eine größere Feſtlichkeit in den Kaiſerſälen ſtatt

Vom Ta 88 Vandalismus keinen harmloſen Studenten
ulk verübten in der verfloſſenen Nacht mehrere Muſenföhne die
in der Gr Ulrichſtraße bei Gebr Löſch den Deckel vom

chaukaſten ſowie beim Nachbar ein Holzſchild abriſſen Die
Miſſethäter ſind bereits ermittelt Die Frechheit auf die
Spitze getrieben hat ein Mann der am Montag nachmittag
auf einem Grundſtücke der Ludwigſtraße mit der Angabe erſchien
im Auftrage des Beſitzers Bäume aus dem Garten holen zu
ſollen Leider ſchenkte man dem Unbekannten ohne weiteres
Glauben und ſo machte ſich dieſer an die Arbeit vier junge
Pflaumenbäume und ſechs Roſenſträucher auszugraben um als
dann hiermit zu verſchwinden Sehr bald ſtellte ſich jedoch

r daß man es mit einem dreiſten Spitzbuben zu thun ge
abt hatte denn durch Nachfrage beim Beſitzer Mauermeiſter

Kuhnt wurde die Auskunft daß dieſer eine Erlaubniß hierzu
nicht ertheilt habe Heute iſt nun der Thäter in der Perſon des
Oebſters und Handelsmanns Friedrich Sch aus der Reilſtraße
ermittelt auch wurde bei demſelben das geſtohlene Gut noch vor
efunden und natürlich ſofort polizeilich beſchlagnahmt

Verſchwunden iſt ſeit 1 d M der Bahnarbeiter und
Militär Jnvalide Otto Kühne aus Giebichenſtein Geſtern
erhielt ſein Schwager dortſelbſt bei dem er bisher wohnte einen
Brief in welchem er mittheilt daß er ſich ertränken werde
da er eine Anſtellung im Staatsdienſte nicht zu erwarten habe
Anſcheinend hat er den Entſchluß zur Ausführung gebracht denn
bis zur Stunde iſt er noch nicht zurückgekehrt

Unglücksfälle Geſtern mittag 11 Uhr verunglückte
der Arbeiter Karl Schulze in Freyberg s Garten Derſelbe
wollte mit drei Zimmerleuten eine Fachwand niederlegen die
3 m hoch und 10 m lang war Beim Umlegen wurde die Laſt
zu groß Schulze konnte bei dem Rufe Los nicht ſchnell genug
hervorkommen und wurde von den Balken ins Kreuz getroffen
Der Verletzte war noch imſtande nach der Klinik zu gehen trotz
dem ein Wirbelſäulenbruch feſtgeſtellt wurde Lebensgefährlich
ſind zum Glück die Verletzungen nicht Der Handarbeiter
Chriſtoph Ekelmann von hier welcher in einer Eiſenwaaren
fabrik zu Diemitz mit dem Setzen von Koksöfen beſchäftigt iſt
wurde früh gegen 4 Uhr von den aus einem ſolchen heraus
ſchlagenden Flammen an Geſicht Bruſt Händen und Füßen
ſchwer verbrannt Der 9 jährige Schulknabe Hermann Reif
iſt im Eifer des Reiſfſchlagens ſo unglücklich gegen eine Wagen
deichfel gerannt daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels
erlitt Der Tiſchler Friedrich Dietſch aus Bennſtedt an
einem Bau dortſelbſt beſchäftigt fiel nur etwa einen Meter hoch
herab erlitt aber doch einen Bruch des rechten Unterarmes
Auch letztere drei Verunglückte fanden in der Klinik Auf
nahme

7

Eine Zigeuner Karavane, beſtehend aus 9 Wagen
paſſirte geſtern in den Abendſtunden Dieskau um auf einem
Anger dem ſogenannten Grund bei Bruckdorf ihr Nachtlager
aufzuſchlagen Dem Anſchein nach geht in dieſem Jahr dieſe
Zigeunerplage ſchon frühzeitig los

Gemeindevertretung in Eröllwitz Für die
morgen abend in Kramers Reſtaurant ſtattfindende Sitzung
iſt folgende Tagesordnung aufgeſtellt worden öffent
liche in 1 Feſtſtellung des Haushaltsplanes pro 1897/98
Antrag Kühling die Legung der Waſſerleitung von der Knochen
mühle nach ſeinem Grundſtücke betreffend 3 Antrag betreffend
die Uebernahme kirchlicher Abgaben 4 Neuanſtrich der Saale
brücke c b geſchloſſene Sitzung 5 Gewährung von Konfir
mationskleidungsbeihilfen an einige Waiſenkinder

Zur Zahlung der Penſionen Damit die in
Landgemeinden und Gemeinden in denen ſich keine Steuerkaſſe
befindet wohnhaften Perſonen ihre Penſionen thunlichſt an
ihren Wohnorten abheben können hat der Finanzminiſter ge
ſtattet daß den Gemeinden die die Penſionszahlungen an Orts
eingeſeſſene übernehmen wollen die zu den Zahlungen erforder
lichen Mittel ſoweit ſie nicht aus den für die Staatsfaſſe er
hobenen Steuern entnommen werden können nöthigenfalls von
der zuſtändigen Kreiskaſſe vorgeſchoſſen werden Auch die be
züglichen Briefſendungen können die Gemeindevorſtände un
frankirt ablaſſen

Städtiſche Kommiſſiouen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am
Sonnabend den 6 März er

nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Kapitel X Haushaltsplan für das Schulweſen

4 Kapitel J XVIII und XIX Haushaltspläne für Kämmerei
Ueberſchuß Gemeindeabgaben und Jnsgemein

5 Antrag auf Nachbewilligung für die Stadtgärtnerei
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Photographiſche Geſellſchaft
Der große Hörſaal des Phyſikaliſchen Jnſtitutes der Univerſität

war geſtern dicht gefüllt von Mitgliedern der Geſellſchaft und
ahlreichen Gäſten unter welchen wir den Juriſtenſtand beſondersſart vertreten bemerkten was aus dem Umſtande erklärlich wird

daß Hr Dr Jeſerich der bekannte Gerichtschemiker aus Berlin
deſſen Gutachten auch in den hieſigen Gerichtsſälen vielfach für
den Ausgang von mehr oder minder ſchweren Kriminalfällen
ausſchlaggebend geweſen ſind einen Vortrag über gerichtliche
Photographie unter Vorführung von Projektionsbildern an
gekündigt hatte Jm Eingang ſeiner von Anfang bis zu Ende
im höchſten Maße intereſſanten und feſſelnden Ausführungen
hob der Vortragende hervör wie er im Laufe einer zwanzig
jährigen Praxis ſich immer mehr davon überzeugt habe daß die
Photographie dieſes zweite Auge des Forſchers dazu angethan
ſei in vielen Fällen den Thäter eines Verbrechens ausfindig zu
mächen oder trotz allen Leugnens endgiltig ſeiner That zu über
weiſen Jm Laufe der Jahre hat ſich dieſe Erkenntniß auch bei
den Gerichtsbehörden immer mehr Bahn gebrochen und es ver

eht jetzt kaum eine Woche in welcher der Vortragende nichtde oder da im deutſchen Vaterland bald im Oſten bald im
Weſten vor den Schranken des Gerichts ſein auf Unterfuchungen
mittels der Photographie für die er beſondere Methoden zur
Anwendung gebracht fußendes ſachverſtändiges Urtheil abzugeben
hat Jm weiteren Verlauf des Vortrages erläuterte der Redner
wie die Photographie imſtande iſt in vielen Kriminalfällen den



der zuerſt über die Perſon des Thäters und
die Art der Ausübung des Verbrechens ausgebreitet iſt Erlegte u a dar wie die Beſchaffenheit der Blutkörperchen in

wohlerhaltenem Blut deutlich erkennen läßt ob man Thier oder
Menſchen Blut vor ſich hat eine Frage deren Beantwortung
ohne die Hilfe der Photographie unmöglich ſein würde aber
andererſeits wenn ſie mittels derſelben gegeben iſt ſchon in
vielen Fällen wo andere Beweismittel nur in beſchränktem
Maße zur Verfügung ſtanden die Thäter von Verbrechen wider
das Leben der verdienten Strafe zugeführt hat Nicht minder
wichtig iſt wie der Redner an dem Fall Wegteſtein erörterte die
Unterſuchung von Haaren die in Mordfällen vom Opfer an dem
Thäter oder umgekehrt haften bleiben Beſonders überraſchend
war die Mittheilung des Redners über einen Raubanfall bei
dem auf photographiſchem Wege nachgewieſen wurde daß eine
Maske die der Thäter aus Sackleinwand gefertigt und bei dem
Attentat getragen genau zu einem Stücke des gleichen Zeuges
paßte das man in der Kajüte des Kahnes eines der That ver
dächtigen Schiffers entdeckte Weiter hob der Redner unter
Vorführung einſchlägiger Projektionsbilder hervor wie er durch
Anwendung beſonderer Maßnahmen imſtande iſt die mannig
fachſten Fälſchungen von Urkunden ſo Banknoten Wechſeln
Dienſtbüchern unzweifelhaft nachzuweiſen und wie die Photo
graphie ſo überzeugend enthüllt was dem bloßen Auge ſich ent
zieht Beſonderes Jntereſſe erweckte die Mittheilung eines
Kriminalfalles in dem der Thäter der beim Wildern verſehent
lich ein junges Mädchen erſchoſſen hatte dadurch des Ver
brechens überwieſen wurde daß die photographiſche Aufnahme
des in der tödtlichen Wunde des Opfers gefundenen Gewehr
pfropfens der aus einem Briefumſchlag beſtand trotz des den
ſelben bedeckenden Blutes deutlich den Namen des Adreſſaten
erkennen ließ So entrollte der Vortragende noch eine Fülle
weiterer intereſſanter mit Hilfe der Photographie aufgeklärter
Fälle zu deren Einzelaufführung uns hier leider der Raum
fehlt Lebhafter Beifall am Schluß des Vortrages gab dem
Gefühl Dankes der Hörer für das ihnen Gebotene beredten
Ausdruck

Sälgirr zu lüft

Aſtronomiſche Erſcheinungen im März 1897
Die Sonne tritt am 20 vormittags 9 Uhr in das Zeichen des

Widders und durchſchneidet in ihrer ſcheinbaren Bahn im Auf
ſteigen nach Norden zu den Aequator wir haben dann zum erſten
male im Jahre die Zeit der Tag und Nachtgleiche und in den
Kalendern ſteht Frühlings Anfang Die Anweſenheit der Sonneüber unſerm Geſichtstreiſe nimmt von 10 Stunden 50 Min am
J bis auf 12 Stunden 48 Min am 31 zu alſo nahe 2 Stunden
Der erſte Lichtſchimmer im Oſten zeigt ſich Mitte März früh
gegen Uhr die letzten Spuren der Abenddämmerung erlöſchen
im Weſten gegen 8 Uhr

Die Aenderungen in der Geſtalt des Mondes treten zu fol
genden Zeiten ein Neumond am 3 nachmittags 0 Uhr 57 Min
erſtes Viertel am 11 nachmittags 4 Uhr 27 Min Vollmond am
18 nachts 10 Uhr 27 Min letztes Viertel am 25 nachmittags
1 Uhr 0 Min Jn Erdferne befindet ſich der Mond am 8 nach
mittags 2 Uhr Abſtand 54,620 Meilen in Erdnähe am 20 nach
mittags 1 Uhr Abſtand 48,610 Meilen

Merkur ſteht dieſen Monat ſo nahe bei der Sonne daß er
mit bloßen Augen nicht geſehen werden kann

Venus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Widders
und erſcheint bei vollſtändiger Dunkelheit als das glänzendſte
Geſtirn unſeres Abendhimmels Schon in der Dämmerung tritt
ſie hoch im Südweſten als weißer Lichtpunkt hervor der nach
und nach immer heller wird am 7 abends ſteht ſie in der Nähe
der Mondſichel Die Untergänge ändern ſich ſehr wenig und
erfolgen abends zwiſchen 10 Uhr am 1 10 Uhr am 15 und
10 Uhr am 31 Jm Fernrohr erſcheint ihre Scheibe gegen
98 rurhtet Entfernung von der Erde am 15 9 Millionen

teilen
Mars rechtläufig in den Sternbildern Stier und Zwillinge

bietet mit zunehmender Entfernung von der Erde am 15 nahe
26 Millionen Meilen keine auffallende Erſcheinung und iſt zur
Helligkeit eines Sternes zweiter Größe herabgeſunken auch fällt er
nicht mehr ſo ſehr durch ſeine röthliche Färbung auf Abends
ſteht er zeitig im Süden gegen Sonnenuntergang und geht den
Monat über zwiſchen /2 und 2 Uhr unter

Jupiter hat rückläufige Bewegung im Sternbilde des Löwen
und iſt noch die ganze Nacht hindurch zu beobachten Seinen
höchſten Stand am Südhimmel erreicht er am I abends kurz
vor Mitternacht am 15 nachts 11 Uhr am 31 bald vor 10 Uhr
und der Planet iſt noch einige Zeit während der Morgen
dämmerung am Weſthimmel zu ſehen Entfernung von der Erde
89 Mill Meilen

Saturn im Sternbilde des Scorpion wird nach Mitte
März rückläufig zu Anfang geht er gegen 1 Uhr früh auf zu
Ende kurz vor 11 Uhr und ſeine Bewegung unter den Sternen
iſt ſo langſam daß er für das bloße Auge ſeinen Ort nicht
ändert Man findet ihn dicht bei dem Sterne 2 Größe
Scorpion Entfernung von der Erde 190 Mill Meilen

Uranus im Sternbilde der Waage wird zu Anfang März
rückläufig und iſt links bei dem Stern 6 Größe 2 Waagge zu
ſehen mit dem er gleiche Helligkeit hat am beſten ſucht man
ihn mit einem guten Opernglaſe auf da ſchon ein ſehr gutes
Auge dazu gehört um ihn ohne künſtliche Sehwerkzeuge zu finden
Entfernung von der Erde nahe 367 Mill Meilen

Die Milchſtraße nimmt jetzt die Weſtſeite des Himmels
ein geht vom Horizonte im Südweſten an rechts in die Höhe
und zieht ſich dann nach Norden hinunter von Südweſten an
ſind in derſelben zu nennen ein Theil des Schiffes das Einhorn
die Füße der Zwillinge der obere Theil des Orion dann folgt
ein Theil des Fuhrmanns ferner Perſeus Caſſiopeja und
Schwan Von ſonſtigen auffälligen Sternbildern ſind noch zu
nennen im Weſten Fuhrmann Stier und Orion im Südweſten
großer Hund und Zwillinge im Südoſten Löwe im Nordoſten
großer Bär und Bootes

Leipzig Sternwarte H Leppig
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Das Theater der Leipziger Litterariſchen Geſell
ſchaft eröffnete die Reihe ſeiner diesjährigen Vorſtellungen am
1 März im Thaliatheater mit Goethe s Stella in der
urſprünglichen Faſſung Das Publikum ſpendete der von
Dr Karl Heine muſterhaft in Scene geſetzten Aufführung
reichen Beifall und zeichnete die Vertreter der Hauptrollen
Frau Marie Wolff Mad Sommer Frl Riechers Stella
und Hrn Waldemar Fernando durch lebhaften Applaus
aus Am 5 März gelangt im Thaliatheater das Schauſpiel
Treue von Anſelm Heine zum erſten male zur Auf

führung
Dem heimgegangenen Pädagogen Geheimrath Dr Lorenz

Kellner will der Katholiſche Lehrerverband des Deutſchen
Reiches in Heiligenſtadt Eichsfeld ein Denkmal ſetzen Mit
der Anfertigung des Entwurfes hat der Vorſtand den Bildhauer
Arnold Künne Altena in Berlin beauftragt Die Koſten der
Ausführung betragen 6000 und die Fertigſtellung wird zu
Anfang Juni d J erwartet

T Eine bisher unveröffentlichte Zeichnung von Moritz von
Schwind veröffentlicht das Heft 12 der beliebten illuſtrirten
Zeitſchrift Vom Fels zum Meer Stuttgart Union Deutſche
Verlagsgeſellſchaft Preis des Heftes 75 Pfg Das dreitheilige
Bild iſt eine Jlluſtration zur Mondſcheinſonate Beeti
hovens und zeigt auf jedem der drei Abſchnitte das Bildniß
des Komponiſten Wir machen Muſikfreunde ſowohl wie die
Verehrer Schwinds auf dieſes ſchöne Blatt beſonders auſmertſam

ter Cid er ternationales Komitee et e v eg ritet
a zu einem internationalen Kong ngela eram 9 Aug in Zürich beginnen ſoll ewen

a Mitterwurzer s iſt Joſef Kainz vomHccwſt To0g Megiderſt das Wiener Burgtheater engagirt

worden Bahr s Das Tſchapperl wurde am
ann Bahr s Da gine in Wien im Karltheater zum erſten male aufgeführt

Se erwartete Theaterſkandal blieb aus und es entwickelte ich

ein Erfolg mit großem Applaus und vielen Hervorrufen für den
Autor Das Stück iſt aus dem wiener Journaliſtenleben und
der Theaterwelt gegriffen die ſcheinbar unbearbeitet auf die
Bühne geſtellt ſind Beinahe alle auftretenden Perſonen ſind zu
erkennen das Ehepaar Kopacſi Karszag einelne Journaliſten
und Redacteure Es war alles in allem ein aufregender
Theaterabend

Der Herzog von Aumale iſt jetzt wie aus Paris berichtet
wird damit beſchäftigt die Kataloge der auf Schloß Chantilly
befindlichen Kunſtſammlungen die er mit dem Schloſſe ſelbſt
dem Jnſtitut de France teſtamentariſch vermacht hat herſtellen

u laſſen Die verſchiedenen Kataloge werden von hervorragen
en Fachgelehrten verfaßt und eine wahre künſtleriſche Ency

klopädie bilden Den Katalog der Kupferſtiche beſorgt Georges
Dupleſſis von der Akademie der ſchönen Künſte Henri
Bouchot der Kuſtos der Stiche der Nationalbibliothek hat
eine Abhandlung über 6 Bleiſtift Porträts des 16 Jahrhunderts
verfaßt und Leon Heuzy von der Akademie der Schönen Künſte
und der Akademie der Jnſchriften eine ſolche über die Antiquitäten
Der Katalog der Bibliothek ſtammt aus der Feder Georges Picots
und derjenige der Handſchriften aus der des Direktors der
Nationalbibliothek elisle Die Kunſtgegenſtände Möbel
Skulpturen und Nippſachen beſchreibt Germain Bapſt und
über die Gemälde der verſchiedenen Schulen hat Gruyer von
der Akademie der Schönen Künſte eine erſchöpfende Abhandlung
geſchrieben Der Herzog von Aumale will eine Einleitung zu
dieſen verſchiedenen Katalogen verfaſſen und darin die Geſchichte

denn es Chantilly und ſeiner verſchiedenen Beſitzer be
andeln

Der Begründer der Wiſſenſchaft von der Elektrizität
Aleſſandro Volta iſt bekanntlich in Como geboren Jm Jahre
1899 werden es 100 Jahre daß er ſeine grundlegende Erfindung
die Volta ſche Säule machte Aus dieſem Anlaß wird in Como
eine internationale Elektrizitätsausſtellung veranſtaltet werden

Gerichtsverhandlungen

C M Berlin 2 März Eine weite Kreiſe intereſſirende Entſcheidung hat das Kammergericht am Sonn
abend gefällt Ein hieſiger Tabaksfabrikant war auf die Ein
ladung eines ſeiner Kunden zum Mitſpielen an einem ſächſiſchen
Lotterielooſe eingegangen und hatte zum Beweiſe deſſen auch
ſeinen Namen auf der Rückſeite des Looſes verzeichnet Die
Regulirung des Beitrages ſollte ſeiner Behauptung nach einer
ſpäteren Abrechnung vorbehalten bleiben Das Loos kam mit
einem Gewinn heraus von dem auf den Antheil des Fabrikanten
der Betrag von 633 M entfiel Der Mitſpieler der den Gewinn
erhoben hatte verweigerte aber die Zahlung weil der Fabrikant
bis zum Ziehungstage ſeinen Beitrag nicht gezahlt alſo ſein
Antheilrecht verloren habe Der erſte Richter wies die Klage
des Fabrikanten unter Hinweis auf das Verbot des Spielens in
auswärtigen Lotterien mit der Ausführung ab daß da der
Gewinn auf Grund einer ſtrafbaren Handlung erfolgt ſei es
nicht Gegenſtand der richterlichen Thätigkeit ſein könne darüber
zu entſcheiden ob und wie dieſer Gewinn unter den Theilnehmern
der ſtrafbaren Handlung zu vertheilen ſei Das Kammer
gericht hat nun dieſe Entſcheidung aufgehoben und indem es
einen rechtsverbindlichen Vertrag unter den Parteien namentlich
durch den Vermerk auf der Rückſeite des Looſes als zuſtande

gekommen erachtete den Verklagten zur Zahlung verurtheilt
Der Senat 5 nahm ferner an daß wenn auch das Spiel
in einer auswärtigen Lotterie verboten ſei doch eine Klage auf
Zahlung des Gewinnes nicht unter das Verbotsgeſetz falle und
daher zuläſſig ſei

Nürnberg 1 März Herausforderung zum Zwei
kampf Der Regierungsbauführer Lamm in Erfurt hatte
bei der hieſigen Abtheilung des 2 FeldArtillerie Regiments als
Einjährig Freiwilliger gedient und fühlte ſich durch das ihm

n beobachtete Auftreten des Jnſtruktions Offiziers
Sekondelieutenant Steinmetz gekränkt Nach beendigter Dienſt
zeit ſandte daun Lamm einen beleidigenden Brief an den Offi
zier und als die erwartete Herausforderung nicht erfolgte einen
Kartellträger mit der Herausforderung auf Säbel Lamm hatte
ſich heute vor der Strafkammer wegen Beleidigung und Heraus
forderung zum Zweikampfe zu verantworten Sein Vertheidiger
führte aus daß Lamm durch beſondere Umſtände erſt im
28 Lebensjahre ſeiner Militärpflicht genügte und daher ſchon
etwas gereizter war wenn der Offizier ihn der eine wiſſen
ſchaftliche Bildung genoſſen als Dummkopf behandelte wie die
Verhandlung ergeben habe Es ſei vorgekommen daß in der
Jnſtruktionsſtunde bei dem Vortrage über die Löſung einer
mathematiſchen Aufgabe der Offizier den Einjährig Freiwilligen
Lamm mit den Worten Das iſt Quatſch das iſt Blödſinn
unterbrochen und noch einige höhniſche Bemerkungen beigefügt
habe Später habe ſich herausgeſtellt daß Lamm der infolge
ſeines Berufes ſorgfältige mathematiſche Studien genoſſen mit
der Löſung im Rechte geweſen und von da an ſei das Verhalten
des Offiziers ein den Einjährig Freiwilligen kränkendes geweſen
Durch eine Konſtellation von Umſtänden ſei es dem Einjährig
Freiwilligen der dann auch von der Offiziersaſpirantenliſte ge
ſtrichen wurde nicht möglich geweſen den Beſchwerdeweg ein
r Das Urtheil lautete für Lamm wegen der Heraus
orderung zum Zweikampfe auf eine Woche Feſtung wegen der

Beleidigung auf 150 M Geldſtrafe Der Kartellträger ein
and med aus Erlangen erhielt eine Feſtungsſtrafe von drei
Tagen

K Erfurt 3 März Verliebt diebiſch und jäh
zornig zugleich iſt der 72 Jahre alte Almoſenempfänger
Otto in Erfurt Er iſt ſeiner Braut in inniger Liebe zu
gethan und um ſie zu beſchenken ſtiehlt er ein Hemd Als
der Beſtohlene ihn zur Rede ſetzte ergriff Otto ein Meſſer und
verſetzte dem Gegner einen ſo wuchtigen Meſſerſtich in die
Bruſt daß die Spitze der Klinge abbrach und durch einen
operativen Eingriff entfernt werden müßte Jn geſtriger
Schöffengerichtsſitzung wurden dem Greiſe die Folgen ſeines
eigenartigen Minnedienſtes mit 3 Monaten Gefängniß gelohnt

Skandesamtliche Nachrichten
Standesamt Salle 3 März

Aufgeboten Der Jngenieur Franz Brockel und Anna
Schäfer Leipzigerſtr 36 und Schmeerſtr Der Salinen und
Bergwerksdirektor Max Zell und Elsbeth Hübner Mansfelder
ſtraße 48 und Luiſenſtr 4/5 Der Schreiber Ferdinand Lotſe
und Helene Sophienſtr 40 Der Krankenwärter Max
Bonitz und Anna Baier Prödel und Zinksgartenſtr Der
Lackirer Franz Grahmann und Lina Heyn Kl Sandberg 19
und Blumenſtr Der Schmied Emil Hoffmann und Marie
Benie t 15 Der Schneider Otto Hähnel undMarie Lippert Martinſtr 21 und Königſtr 20 Der Zuſchneider
Karl Schulze und Emma Schmidt Wuchererſtr 20 und Giebichen
ſtein Der Maler Friedrich Tödt und Marie Schippmann
Neumünſter

Geboren Dem Kaufmann Julius Silberberg Zwill Töchter
Erna und Lucie Marienſtr Dem Hilfsbremſer Paul Eiſe
wicht ein Arno Willy Weidenplan Dem Lehrer und
Kantor Rafael Frank ein Anshelm Wolfgang Schwetſchke
ſtraße 10 Dem Schneideruteiſter Franz Bohne ein Franz
Kurt Erich Frauckeſtr 15 Dem Gülerbodenarbeiter Ernſt
Kutſche eine Elſe Gertrud Schloſſerſtr 19 Dem Stadtrath
Ernſt Pütter ein S Wilhelmſtr 19 Dem Schloſſer Hermann

aue ein Guſtav Heinrich Mühlweg 35 Dem SchloSe ſt Freynij eine Margarethe Frieda Charlotte Gieſer
andberg Verficherungsbeamten Richard Page eine
Klara Emilie Alwine r Dem GaſtwirthHermann Jahn eine Erna Eliſabeth Georgſtr 11 Dem

Lehrer Emil Brinkmann eine Anna Friederike Hildegard
Jacobſtr 45 Dem Fabrikarbeiter Karl Schreiber ein S
Friedrich Richard Streiberſtr 34 Dem Metalldreher AdolfHoppfeld eine Jda Charlotte Wolfſtr 23

Geſtorben Die Wittwe Marie Hohndo geb Maus
69 J Bahnhofſtr 19 Des Schneider Karl Bartel S Karl1 Woche Taubenſtr 10 Die Wittwe Anna Drieſelmann geh

Steinköhler 76 J Mauerſtr 21 Des Gaſtwirth Wilhelm
eſſe Ehefrau Amalia W ein 50 J Martinsberg 18
es Bildhauer Wilh Loska S Willy 7 Mon Dryander

ſtraße 22 Des Eiſendreher Max Schwenke S Johannes
i1 Mon Mauerſtr 20 Die Wittwe Luiſe Keitel geh
Kluge 59 J Herrenſtr 22

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 27 Februar bis 2 März 1897 d

Aufgeboten Der Zuſchneider Karl Schulze und Emma Schmidt Halle und

r er E J Kluge und F A L Pfeiffer Löbtau undl Goſenſtr
f r tleſtnnge Der Ziegeleiarbeiter Wilhelm Mohr und Jda Kirchner Auguſt
traße 10

Geboren Dem Handarbelter W F Thieme eine Lina Anna Stein
ſtraße Dem Schloſſer R Snowadzky ein Franz Triftſtr Dem
Geſchirrführer F H Welz eine Hermine Marie Gr Brunnenſtr 69 Dem
Bahnwärter F Eſchke eine Friederike Emma Martha Hoheſtr Dem
Maurer C W H Bege ein S Karl Wilhelm Hermann Auguſtſtr Dem
Fleiſcher Ch H Wirth ein Walter Otto Gr Goſenſtr 19 Dem Hand
arbeiter F Plötz eine Pauline Auguſte Bertha Auguſtſtr Dem Geſchirr
führer J A Scholz ein Franz Trothaerſtr 23 Dem Schmied J F Brauns
ein Franz Kurt Fritz Arno Wittekindſtr 30 Dem Schmied J H Ochs
eine Karoline Klara Auguſtſtr 46 em Modelltiſchler L O A Webhner
ein S Friedrich Karl Anguſt Hoheſtr 23 Dem Bahnarbeiter C F O Kirſt
eine Auguſte Linda Gr Brunnenſtr 35

em

Meteorologiſche Station zu Halle
3 März 4 Märg9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 737,9 741,7Thermometer Celſius 6 3,8Rel Feuchtigkeit 78 70Wind OSO 2 SSW 9Maximum der Temperatur am 3 März 9,50 C
Minimum in der Nacht vom 3 März zum 4 März 5 C
Niederſchläge am 4 März 7 Uhr morgens 9,8 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen
Freitag den 5 März

Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig verändert es dürfte
deshalb zunächſt noch trübes windiges regneriſches Wetter zu
erwarten ſein

Vericht des Berliner Wetterbureans vom Z März
8 Uhr morgens

WindrichtunStat ſonen Barom We Wetter Tempe
mm Stala 12 ratur O

Memel e 754 O 2 Nebel 1Siwinemüunde 751 SO 2 heiter 2Hamburg 745 SO 4 bedeckt 2Vorkum 737 S 7 Regen 3Hannoper 745 S J Schnee 1Berlin 751 SO 3 hetter 1755 WSW 2 wolkenlos 2Bamberg 751 S 4 bedeckt 2München 752 O 3 wolkig 1Wien e 758 W 2 heiter 3Brag 756 SO 3 halbbedeckt 1Trleſt 759 ſtill heiter 10Petersourg 760 bedeckt 30Haparauda 761 NO 2 heiter 15Stodho im 752 OSO 2 bedeckt 1Kopenhagen 749 S 2 bedeckt 2der 730 WNW 3 bedeckt 1Cor

Paris 746 WSWe 5 heiter 7
Handel, Gewerbe und Verkehr

Preussische Pfandbrif Bank In dem Geschäftsbericht
äussert sich der Vorstand nicht günstig über die allgemeine Luge des
Grundbesitzes während des Jahres 1896 Besonders gross war die Zahl
der Zwangsversteigerungen bei denen die Bank in 54 Fällen gegen 33
des Vorjahres betheiligt war Grundstü ke sind nicht erstanden und
die Forderungen bis auf einen Fall ausgeboten
allen Zweigen an Ausdehnung gewonnen Hypothekenbeleihungen sind
ca 21 Millionen abgeschlossen wovon 292 Geschäfto im Betrage von
rund 17 Millionen bereits ausgeführt sind An 3 proz Hypotheken
Pfandbriefen sind annähernd 22 Millionen Mark Verkauſt und an
Kommunal Obligat onen ca Million begeben Der Reingewinn beträgt
1,462,6,1 08 M gegen 1,332,9 7 16 M in 1895 wovon nach Potirung der
Keserven und Gewährung der Tantièmen 1,050,000 M als 7 proz Dvi
dende vertheilt werden Der Hauptversammiung liegt ausser den regel
mässigen Gegenständen ein Antrag der Verwaltung auf Erhöhung
des Aktienkapitals vor Es soll eine Erhöhung um 15 Alillionen
in Vorschlag gebracht mit der e indess nur nach und nach
bei Beclürfniss vorgegangen werden ine in Aussicht genommene
Statutenäuderung betrifft in der Hauptsache die Bestimmungen über die
Gewähbrung von Darlehen an Kleinbahnen

Die Vorschussbank Schaffstädt hatte 1896 bei 100,000 M
vollgezahltem Aktienkapital und 347,528 M Spareinlagen einen Gesammt
umsatz von 3, 96,907 Aus dem Gewinn werden 5 Proz Dividende
zezahlt Die Bank war in der Lage trotz der Steigerung des Bank
diskonts im Oktober den Zinsfuss für Vorschüsse in den billigen Ver
hältnissen zu belassen Obgleich sich der Kassenumsatz erhöht hat
War eine weitere Rateneinziehung des Aktienkapitals nicht erforderlich

Weitere Dividen den Die Aachener Tuchkfabrik bringt
4 Proz 1895 5 Proz zur Vertheilung der Schlesische Bank
verein wieder 7 Proz

Die Bilanz des Wiener Bankvereinse weist einen Reinge
winn von 3 255,273 Gulden gegen 3,591,597 im Vorjahre auf Der Ver
waltungsrath beantragt eine Gesammtdividende von 15 Gulden

Nach den statistischen Ermittelungen äes Vereins
deutscher Eisen und Stahlindustrieller belief sich die
Roheisen Erzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Januar 189ä auf 564,364 t darunter Puddelroheisen und

roheisen 295,047 t und Giessereiroheisen 85,341 t Die Erzeugung
im Dezember 1896 betrug 552,719 t im Januar 1896 497,481 t

Eisenpreise Die in Köln versammelt gewesenen Vertreter der
rheinisch westfälischen und der Saar und Moselwerke beschlossen die
Gruudpreise des Halbzeugs und Formeisens um 3 I die
Tonne zu erhöhen um dieselben einigermassen mit den Preisen für
bereits seit lüngerer Zeit gemachte Absenlüsse in Einklang zu bringen

Russische Ernte Nach amtlichen Berichten betrug im Jahre
1896 die Ernte im europäischen Russland an Sommer
weizen 368,141,000 Puds an Hafer 635,137,000 Puds Bebaut waren
10,125,00 Dessjntinen mit Weizen 15,113,000 Dessjatinen mit Hafer
Die Ernte aus Nord Knrukasien ergab 22,234,060 Puds Weizeu
10,812,000 Puds Hafer bebaut waren 583,000 Dessjatinen mit Weizen
24,000 Dessjntinen mit Hafer In Sibirien ergab die Weizenernte
56 ,000 Puds die Haferernte 53,616,000 Puäs 1,073,000 Dessjatinen
Waren mit Weizen 873,000 Dessjatinen wit Hafer bebaut

Zahblungseinstell ungen Die Tuchfabrik G A Malade in
Forst i L hat ihre Zahlungen eingestellt Ferner fallirte die Woll
Waarenfabrik G E Müller in 8Spremberg Die bedeutende Kurr
und Wollwaaren Firma Max Simon in Frankfurt a A die vor
kurzem auch eine LZweigniederlassung in Berlin errichtete ist in
Zablungsschwierixkeiten gerathen Das Passivum wird nut rund eme
Million M veranschlegt denen Aktiva von olcher Höhe gegenüber
geren dass kein àrösser Verlust für die Gläubiger zu erwarten steht
Die Militär Effekten Fabriknnten Carl Thiel Go in Moskau sind
in Zahlungs Verlegenheiten gerathen Die erste Gläubiger Versammiuus
stelite Forderungen von 1,700,000 Rubel fest Die Handschub
eportfirma J A Peoster in Limbaoh h sioh inZahblungeschwierigkeiten Die Verbindlichkeiten ind bedeutend

Das Geschäft hat in

Spiegeleisen 136,495 t Bessemerrobeisen 47,481 t Thomas
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